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„Man muss verrückt sein“
Triathlon | Die beiden Hofer Sebastian Koschel und
Stefan Richter fiebern den Ironman-Wettbewerb entgegen.
Ironman: Das bedeutet 3,8 Ki-
lometer Schwimmen, 180 Kilo-
meter Radfahren und 42,195
Kilometer Laufen am Stück und
ohne Pausen. Diese Distanzen
müssen am kommenden Sonn-
tag, 5. Juli bei der „Iron-
man“-Europameisterschaft in
Frankfurt absolviert werden.
Mit dabei sind auch die beiden
Hofer Triathleten Sebastian Ko-
schel und Stefan Richter vom
Gealan Tri Team IfL Hof. Wäh-
rend Stefan Richter bei bereits
drei absolvierten Ironmans, un-
ter anderem bei der Weltmeis-

terschaft auf Hawaii, Erfahrun-
gen sammeln durfte, wagt sich
Sebastian Koschel erstmals an
die längste und härteste Dis-
tanz im Triathlonsport.

So unterschiedlich die Vo-
raussetzungen sind, so unter-
schiedlich auch die Erwartun-
gen an diesen Wettkampf. Se-
bastian Koschel möchte bei sei-
nem ersten Ironman wertvolle
Erfahrungen sammeln und
„Spaß“ haben, das ganz beson-
dere Flair einer solchen Veran-
staltung in der Mainmetropole
Frankfurt genießen und in ei-

ner für ihn angemessener Zeit
finishen. Stefan hat sich nach
seinem 7. Platz beim legendä-
ren Ironman auf Hawaii hohe
Ziele gesteckt. Er möchte bei
der Europameisterschaft auf das
Treppchen in seiner Altersklas-
se. Sein Geheimziel lautet: „Fi-
nish unter neun Stunden“.

Seit November 2008 trainie-
ren sie oft gemeinsam gezielt
auf diesen Saisonhöhepunkt in
ihrem Wettkampfkalender hin
und haben seitdem über 5000
Radkilometer, 1600 Laufkilo-
meter und 300 Schwimmkilo-
meter im Training abgespult.
Hinzu kommen zahlreiche
Stunden im Fitnessraum und
auf Langlaufskiern im Winter.
Koschel dazu: „Ich hätte nie ge-
dacht, dass mich die Begeiste-
rung, die mir Stefan im Sport-
leistungskurs vor sechs Jahren
mitgegeben hat, so weit führen
kann. Man muss schon ver-
rückt sein.“

Ein wichtiger Part in der ge-
meinsamen Vorbereitung war
das gemeinsame Trainingslager
mit dem Team der 2. Bundesli-
ga der IfL Hof im italienischen
Cesenatico. Hier konnten beide
im Rahmen der Mannschaft,
abgeschottet von der Alltagsar-
beit, konzentriert trainieren
und den Teamgedanken im Tri-
athlonsport festigen. Privat
standen zusätzlich noch Trai-
ningslager auf Mallorca, in
Kroatien oder in den Vereinig-
ten Arabischen Emiraten auf
dem Programm.

In der nun anstehenden Vor-
wettkampfwoche stehen ledig-
lich regenerative und ruhige
Trainingseinheiten und einige
Teller Nudeln auf dem Plan,
um für den Wettkampf genü-
gend Energie zu besitzen.

� www.RichterStefan.de
www.Sebastian-Koschel.de

Die Geste des Siegers: Stefan Richter hat sie schon oft genug zei-
gen dürfen.

D-Junioren
ratlos gegen
das Bollwerk
D-Junioren Bezirksoberliga:
JFG FC Stiftland – SpVgg Bay-
ern Hof 0:0

SpVgg Bayern Hof: Wagner,
Winter, Köppel, Künneth, Eber-
lein, Dolla, Bösel, Sticht, Kauf-
mann, Napromski, Leucht (S.
Jacob, Amidovic, M. Jacob).

Den D-Junioren der SpVgg
Bayern Hof ist im entscheiden-
den letzten Spiel kein Sieg ge-
lungen. Auf verkürztem Spiel-
feld – die Strafräume waren we-
gen Neuansaat gesperrt – fan-
den die Gäste keine Möglich-
keit, das Abwehrbollwerk der
Stiftländer zu knacken und
konnten während der gesam-
ten Partie keine nennenswerte
Torchance herausspielen. Das
Team von Trainer Mölter konn-
te noch froh sein, dass Torwart
Wagner in der zweiten Spiel-
hälfte einen Foulelfmeter hielt,
sonst wäre die Heimmann-
schaft als Sieger vom Platz ge-
gangen.

Da die beiden Kontrahenten
um die Bezirksmeisterschaft,
Coburg und Hallstadt, ihre
Spiele souverän gewannen,
blieb den Hofern am Ende nur
der 3. Rang. Trotzdem ein Rie-
senerfolg, den ihnen vor der
Saison fast keiner zugetraut
hätte.

Die Tabelle:
1. DVV Coburg 10 33:12 22
2. SV Hallstadt 10 27:10 20
3. SpV. Bay. Hof 10 16:11 20
4. Bamberg 10 27:20 14
5.JFG Stiftland 10 12:30 6
6.Kunst.-Oberm. 10 8:40 3

Schobert in Bayerns Spitze
Triathlon | Mit hervorragender Leistung in Erding schiebt
sich der Hofer auf den dritten Platz in der Gesamtwertung.

Eine tolle Leistung lieferte Juli-
an Schobert (Jugend B) für den
TSV 1861 Hof beim Jugend-
und Schülertriathlon in Erding
ab. Im erstklassig besetzten Feld
schob er sich nach Schwimmen
und Radfahren mit Laufbestzeit
noch auf den dritten Platz vor.
Ohne die Behinderung durch
querende Zuschauer wäre sogar
eine noch bessere Platzierung
möglich gewesen. In der Einzel-
wertung der bayerischen Meis-
terschaft verbesserte sich Julian
Schoberth nach zwei von drei
Wettkämpfen auf Platz drei.

Wertvolle Punkte für die
bayerische Mannschaftsmeis-
terschaft der männlichen Ju-
gend B verbuchten außerdem
Martin Johanni (18.) und Niko-

las Hamm (22.). Damit behaup-
tete sich der TSV Hof auf Platz
drei hinter zwei Startgemein-
schaften und ist damit weiter-
hin bester Einzelverein. Das gu-
te Abschneiden der TSV-Starter
komplettierten Laura Puchta
(10. Jug. B) sowie Sarah Häu-
ßinger und Alicia Puchta (17.
bzw. 18. Schüler A).

Bei der Sichtung stark

Am gleichen Wochenende fand
in Vohenstrauß der „Flotte Flit-
zer“-Triathlon statt. Felizia
Weltz erzielte bei den Schülern
C einen guten 5. Platz. Simon
Bernhuber, dem man den Trai-
ningsrückstand noch etwas an-
merkte, wurde am Ende 13.

bei den Schülern A.
Hervorragende Leistungen

erzielte der TSV-Nachwuchs,
der bei einem Sichtungswett-
kampf in Stadtsteinach mit
neun Teilnehmern die stärkste
Mannschaft stellte. Für die
Jahrgänge 1994/95 gingen Juli-
an Schobert, Constantin Haas,
Martin Johanni, Laura Puchta,
Nikolas Hamm, Jonas Schmidt
und in der Altersklasse Schüler
A 1996/97 Markus Goller, Ali-
cia Puchta und Jacob Meyer an
den Start. Alle zeigten eine an-
sprechende Leistung. Jonas
Schmidt und Jacob Meyer ab-
solvierten ihren ersten Triath-
lon und schlugen sich dabei in
dem gut besetzten Feld mit Bra-
vour.

Bei der Sichtung in Stadtsteinach (in Klammern die Platzierung): hinten von links Martin Johanni (7.),
Nikolas Hamm Platz (6.), Constantin Haas, Julian Schobert (3.), Jonas Schmidt (4.), vorne von links Laura
Puchta (4.), Alicia Puchta (2.), Markus Goller (2.), Jacob Meyer (3.)

FUSSBALL-
JUNIOREN

E-JUNIOREN
Gruppe 1
FCE Münchberg – SpVgg Bayern Hof 3:1
FC Schwarzenbach/S – FC Ort 4:2
FSV Naila – FC Schönwald II 0:9
1. FC Eintr Münchberg 7 36:11 18
2. SpVgg Bayern Hof 6 40:4 15
3. FC Schönwald II 7 24:32 9
4. FC Schwarzenbach/S 7 20:33 9
5. FSV Naila 6 17:33 6
6. FC Ort 7 12:36 3

Gruppe 3
SG Regnitzlosau – TSV Köditz 8:4
TSV Köditz – ATS Hof/West 2:2
1. SpVgg Bayern Hof II 6 27:17 15
2. ATS Hof/West 7 26:16 12
3. SG Regnitzlosau 6 25:16 10
4. TSV Köditz 7 24:26 10
5. ASGV Döhlau 6 14:18 4
6. SG Gösmes/Walberngrün 6 10:33 3

Gruppe 5
SpVgg Oberkotzau – TSV Bad Steben 7:3
ASV Leupoldsgrün – SpVgg Selbitz 7:3
VfB Helmbrechts – ASV Rehau 11:2
1. SpVgg Oberkotzau 7 45:12 21
2. VfB Helmbrechts 6 39:23 12
3. TSV Bad Steben 7 30:27 9
4. ASV Rehau 7 28:43 9
5. ASV Leupoldsgrün 7 32:35 6
6. SpVgg Selbitz 6 13:47 3

Gruppe 7
VfB Wölbattendorf – VfR Steinbach 1:5
ZV Feilitzsch II – SSV Schwarzenbach aW 0:1
1. PTSV Hof 6 55:1 18
2. VfR Steinbach 7 27:26 13
3. VfB Wölbattendorf 6 17:18 9
4. SSV Schwarzenb aW 6 9:22 9
5. ZV Feilitzsch II 6 10:22 4
6. VfL Issigau 5 4:33 0

Gruppe 9
SG Regnitzlosau II – SV Sparneck 2:5
ATSV Münchberg-Schleg – FC Konradsreuth 5:0
FK 06-Südring Selb – SpVgg Weißenstadt 6:0
1. FK 06-Südring Selb 7 26:11 16
2. SG Regnitzlosau II 7 32:20 16
3. ATSV Münchberg-Schlegel 7 26:19 13
4. SV Sparneck 7 21:14 12
5. FC Konradsreuth 7 11:31 3
6. SpVgg Weißenstadt 7 11:32 1

Gruppe 11
FC Stammbach – FC Wiesla Hof 1:14
SG Saaletal – TV Selb-Plößberg 2:2
FT Hof – VfB Rehau 7:4
1. FC Wiesla Hof 7 72:13 21
2. VfB Rehau 7 39:25 13
3. TV Selb-Plößberg 7 41:32 11
4. FT Hof 7 17:57 6
5. SG Saaletal 7 19:25 5
6. FC Stammbach 7 15:51 4

Gruppe 12
FCE Münchberg II – SpVgg Döbra 6:3
SpVgg Döbra – ZV Feilitzsch 2:0
1. FC Eintracht MÜB 6 44:21 16
2. TSV Lichtenberg 6 25:10 14
3. SpVgg Döbra 6 13:12 8
4. Hof/Moschendorf 5 14:19 7
5. FC Schwarzenbach/s II 6 14:28 4
6. ZV Feilitzsch 7 9:29 1

Gruppe 14
SG Gösmes/Walberngrün II – TuS Weißdorf 0:8
SG SW Gattendorf – TSV Förbau 9:1
1. TuS Weißdorf 5 33:8 15
2. SG SW Gattendorf 5 23:10 12
3. PTSV Hof II 5 36:21 6
4. TSV Förbau 5 25:32 6
5. SG Gösmes-Walberngr 5 5:51 0

Gruppe 15
FC Ort II– SV Sparneck II 7:5
1. FC Ort II 5 31:10 25
2. ASV Rehau II 4 13:7 6
3. SV Sparneck II 4 13:28 3
4. SG Saaletal II 3 5:17 0
5. TSV Köditz II 0 0:0 0

Gruppe 16
ASGV Döhlau II – ATSV Münchberg-Schleg II 1:0
SpVgg Bayern Hof III – SpVgg Oberkotzau II 3:3
ATS Hof West II – FSV Naila II 1:10
1. SpVgg Oberkotzau II 7 51:10 17
2. SpVgg Bayern Hof III 7 29:17 16
3. ASGV Döhlau II 7 32:21 12
4. ATSV Münchberg-Schleg II 7 12:11 10
5. ATS Hof/West II 7 16:38 3
6. FSV Naila II 7 11:54 3

Ein Punkt fehlt zum Titel
Tennis | Die Herren des TC Hof dürfen zuversichtlich ins letzte Spiel gehen.
Die Damen müssen die Stärke der Ex-Topspielerin Claudia Porwick anerkennen.
Herren Bezirksliga, TC Hof –
TC GW Bayreuth 8:1. – Bei
12:0 Tabellenpunkten und 47:7
Matchpunkten fehlt den Her-
ren rechnerisch ein einziger
Punkt zum direkten Wiederauf-
stieg in die Landesliga. Zuver-
sicht vor dem letzten Spiel in
Marktredwitz ist angesagt, hat
der TC Hof mit Vojtech Blazek,
Simon Schildbach, Ralf Doriat
und Heiko Peetz vier unge-
schlagene Spieler in den Rei-
hen. Dass Pavel Petricko, Sven
Huttinger und Roman Zeilinger
nur eine Einzelniederlage zu
verzeichnen haben, spürte der
in Bestbesetzung nach Hof ge-
kommene GW Bayreuth. 6:0
hieß es nach den Einzeln. Nur
das Dreier-Doppel Peetz/Zeilin-

ger ließ noch den Ehrenpunkt
zu.

Damen Bayernliga, TC Hof
– TSV Altenfurt 4:5. – Im Ver-
gleich Dritter Hof gegen Zwei-
ter TSV Altenfurt gelang es in
den Einzeln vor allem den Gäs-
ten, ihre beste Leistung abzuru-
fen. Dagegen hielt Kathrin
Höcht, sie setzte mit 6:4, 6:1
gegen Sina Fitzek ihren Sieges-
zug fort und schraubte ihre
Einzelbilanz auf 4:1. Sarah
Dötsch hielt die Doppel span-
nend, bewies nach im Tiebreak
verlorenen ersten Satz mit 6:2,
10:6 gegen Noderer Nerven
und gewann.

Alexandra Müller/Kim Vogt
und Sarah Dötsch mit Elke Sei-
del sorgten in den Doppeln für

die Hofer Punkte drei und vier.
Mit Claudia Porwik, die einst-
malige Nummer 29 in der
Weltrangliste, setzte Altenfurt
der Hofer Doppelstärke die
ganze Erfahrung entgegen. So
war es dann auch Porwik vor-
behalten, kurz vor 17 Uhr den
ersten Matchball zum 6:7, 4:6
gegen das toll kämpfende Hofer
Spitzendoppel Sipkova/Gabler
unerreichbar auf die Linie zu
schlagen und die Punkte aus
Hof zu entführen.

Damen 30 Bayernliga, TC
Hof – TSV Fischbach Nürn-
berg 7:2. – 6:0 nach den Ein-
zeln stand es für Annette He-
rold, Elke Seidel, Evelin Hof-
mann, Regine Kronester, Birgit
Kramer und Erika Wolfrum.

Zwei verlorene Doppel ändern
nichts an der Tabellenführung.

Herren 50 Bayernliga, TC
Hof – TP Lichtenfels 8:1. – Dr.
Karl Konofsky, Gerhard Kolb,
Dr. Manfred Wölfel, Reinhard
Uhl und Andreas Scholl gewan-
nen. Nur Dr. Heinrich Strunz
musste nach gewonnenem ers-
ten Satz im Matchtiebreak eine
Niederlage hinnehmen.

Herren 40 Landesliga, TC
Roth bei Nürnberg – TC Hof
4:5. – Die Herren 40 ferstigten
ihren Tabellenplatz vier. Peter
Schödel, Jan Konecny, Tomas
Lanka, Carsten Ploss, Robert
Licht und Hartmut Bathmann
erzielten eine 4:2-Führung und
holten den entscheidenden
Punkt im Doppel. S. V.

Simon Schildbach erwartet den Aufschlag seines Partners Ralf Doriat. Martinlamitz freut
sich auf SpVgg Bayern
Sportwoche | Abschluss und Krönung
ist das Spiel gegen den Bayernligisten.
Der FC Martinlamitz hält vom
3. bis 5. Juli seine Sportwoche.
Prominentester Gast ist die
Mannschaft der SpVgg Bayern
Hof. Am Freitag um 17.15 Uhr
beginnt der Sandler-Cup mit
vier Betriebsmannschaften. Da-
bei ist auch eine Mannschaft
aus Polen von der Firma IW-
MET, einem der größten
Schrottlieferanten vom Eisen-
werk Martinlamitz. Am Sams-
tag um 10 Uhr findet ein F-Ju-
gend-Turnier statt. Daran neh-
men teil: TuS Förbau, FC Eintr.
Münchberg, FC Kirchenlamitz,
ATSV Münchberg/Schlegel und
FC Martinlamitz. Um 14 Uhr
folgt ein Kurzturnier der Alt-
herren-Mannschaften aus Kir-
chenlamitz, Regnitzlosau,
Oberkotzau und vom Gastge-
ber. Der Abend wird dann wie-
der international mit spani-

schen, portugiesischen und
deutschen Köstlichkeiten. Der
Sonntag beginnt um 10 Uhr
mit einem Turnier der C-Junio-
rinnen. Mit dabei sind 1.FC
Schwarzenbach/Saale, FC Kon-
radsreuth, SpVgg Döbra und
zwei Mannschaften des Martin-
lamitz. Um 13 Uhr messen sich
die beiden zweiten Mannschaf-
ten aus Oberkotzau und Reg-
nitzlosau.

Um 15.30 Uhr folgt dann der
Höhepunkt dieser Sportwoche.
Im Frühjahr hatte die SpVgg
Bayern Hof übers Internet Ver-
eine aufgerufen, sich über die
Aktion „22099 Cent“ um ein
Spiel gegen die Bayern zu be-
werben. Der FC Martinlamitz
hat daran teilgenommen, hatte
das Glück auf seiner Seite und
wurde Anfang Juni als Gegner
ausgelost.

Am letzten Spieltag
an die Spitze
C-Junioren | Mit dem 8:2 in Rödental
entthront die SpVgg Bayern Hof Bayreuth.
C-Junioren Bezirksoberliga:
JFG Rödental-Coburger Land
– SpVgg Bayern Hof 2:8 (1:4).

SpVgg Bayern Hof: Gürsoy
(35. Hoffmann), Strootmann,
Weiß, Schaller, Bernegg, Kran-
nich (35. Drechsel), Mertens,
Sturm (35. Güven), Hager, Bö-
sel, Durkan.

Tore: 0:1 Durkan (5.), 0:2
Sturm (15.), 1:2 (20.), 1:3 Hager
(28.), 1:4 Mertens (32.), 1:5
Durkan (50.), 1:6 Hager (52.),
1:7 Güven (63.), 1:8 Weiß (67.),
2:8 (69.)

Die U 15 meisterte auch die
letzte Aufgabe souverän, zog
am letzten Spieltag auch im
Torverhältnis an der SpVgg
Bayreuth vorbei und ist Meis-
ter. 124 geschossene Tore bei
nur 13 Gegentreffern in 21
Spielen ohne Niederlage spre-

chen eine deutliche Sprache.
Dabei entpuppte sich in den
letzten Spielen Ali Durkan als
Mann für die schnellen Tore
und traf in Rödental bereits
nach fünf Minuten. Seine Mit-
spieler legten drei Mal nach.

Auch nach dem Wechsel das
gewohnte Bild. Die Heimelf
konnte weitere Treffer durch
Durkan, Hager, Güven und
Weiß nicht verhindern. So ver-
abschiedeten sich die Hofer mit
einem deutlichen Sieg aus der
Bezirksoberliga dank geschlos-
sener Mannschaftsleistung.

Schade nur, dass die Mann-
schaft in der kommenden Sai-
son komplett in der U 17 und
U 16 (B-Jugend) der SpVgg Bay-
ern Hof aufgeht. Zu gerne wäre
dieses homogene Team in der
Bayernliga Nord angetreten. as


